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Der vielfältige, lebendige und schöne Stadtraum, der neu
gefasste „Marktplatz der Zukunft“ in Bensheim wird in seiner
Komplexität herausgearbeitet und zugleich geklärt.
Die Komposition der drei raumbildendenden Platz-Ebenen wird
gestärkt, Perspektiven werden geöffnet, Perspektivwechsel
ermöglicht, unterschiedliche Räume und Raumqualitäten
definiert. Die vielfältigen stadtraumbestimmenden Elemente und
angrenzenden historischen Gebäude werden in ein neues
Gleichgewicht zueinander gebracht. Die lebhafte, sich über
zehn Höhenmeter erstreckende Topografie gliedert sich durch
neue Geh- und Sitzstufen aus Sandstein und macht sie so
erlebbar. Sie schaffen auf allen Ebenen neue
Aufenthaltsmöglichkeiten und Ausblicke auf das Platzgefüge.

Der „Schorschblick“ wird freigehalten, der zentrale Blick auf die
Kirchenfassade wird subtil inszeniert, unterstrichen durch die
sich aufwärts bewegende Vielfalt der horizontalen Ebenen und
neuen Stadtfenster, der Treppenstufen und Niveaus, die in ihrer
Gesamtheit eine feine und komplexe Komposition bilden. Neue
gemeinschaftliche Nutzungsmöglichkeiten zeigen die Vielfalt,

Lebendigkeit der heutigen und zukünftigen Stadtgesellschaft,
die sich wie ein „Teppich“ vor der Kirche ausbreitet.

MARKTPLATZ
Der Marktplatz wird in seiner Gestalt, Oberfläche und Nutzung
erhalten. Neue Flächen aus dem ortstypischen Porphyrpflaster
werden sorgsam angearbeitet. Alle Nutzungsmöglichkeiten
werden erhalten und können ergänzt werden. Der Blick auf die
Kirche wird freigestellt. Das neue Stadtfenster, der Common
Space, gibt dem Marktplatz eine neue subtile Raumkante.
Die alte Linde wird erhalten und um trockenheitsresistenterere
Silberlinden ergänzt. Um die neuen Baumstandorte im
Marktbereich werden vereinzelt Rundbänke gesetzt, um
schattige Sitzplätze zu schaffen.

STADTFENSTER UND COMMON SPACE
Ein neuer Raum für die Gemeinschaft wird geöffnet. Er entsteht
wie selbstverständlich unter dem neu definierten Glatzer Platz.
Ein Stadtfenster vermittelt Offenheit und lädt zu
gemeinschaftlichen Veranstaltungen ein, die Verglasung kann in

Teilen mit farbigen PV-Elementen belegt werden. Der
großzügige, freie Innenraum mit einer breiten Sitzbank im
Fenster mit Blick auf den Platz ist für vielfältige Nutzungen wie
Feste, Meetings, Theater, Kino, Vorführungen etc. für die
Stadtgemeinschaft zugänglich. Ein gläserner Aufzug verbindet
die Ebenen, die WCs können auch zu jeder Zeit öffentlich
zugänglich gemacht werden.

GLATZER PLATZ
Das neue Herz der Platzsequenz ist der Glatzer Platz, auf der
unteren Ebene das Stadtfenster mit offenem Common Space
und auf der oberen Ebene grüner, offener Platz mit schönen
Blicken, entspannter Aufenthaltsqualität, Bäumen,
Kübelpflanzen, Spielmöglichkeiten und einem großzügigen
runden Wasserspiegel. Der Wasserfilm „spiegelt“ die Rosette
der Kirche und gibt dem Glatzer Platz ein eigenes Zentrum, wie
der Brunnen auf dem Marktplatz. Zugleich erinnert er an den
Rathausbrunnen in der Bensheimer Partnerstadt Klodzko.
Die Fläche ist flexibel nutzbar, das Aufstellen z.B. der
Schorschalmhütten ist auf der wassergebundenen Decke gut

möglich. Die Ebenen werden über einen Aufzug barrierefrei
verbunden. Über den Aufzug können im Winter auch die losen
Möbel in das Lager gebracht werden.

KIRCHENVORPLATZ
Die Treppe zum Kirchenvorplatz ist neues Highlight,
geometrisch klar gefasst, ein Treppenspiel mit Schreit- und
Sitzstufen, auf denen in lockerer Anordnung Kübelpflanzen
stehen können. Die Stufen werden aus Sandstein ausgebildet.
Der Kirchenvorplatz erhält eine zweite Bastion mit skulpturalem
Museumsfenster, die Anbindung an das Parkhaus bleibt
erhalten. Die alte Platane auf der Nordseite der St.
Georgskirche wird erhalten und erhält auf der Südseite ein
neues Pendant in Gestalt einer Robinie.
Mediterrane Kübelpflanzen stehen im Sommer auf der
Freitreppe und werden im Winter im Common Space ähnlich
einer Orangerie untergebracht.

1003



PERSPEKTIVE „SCHORSCHBLICK“

971124

+106,00

+107,50

+109,50
+110,00

+113,50
+113,00

+109,90

Schnitt 1:200
22.01.2024

SCHNITT 1:200

+108,00

+106,00

+109,50 +109,67+109,90

+113,50

+107,50

Ansicht 1:200
22.01.2024

ANSICHT 1:200 COMMON SPACE / STADTFENSTER

NUTZUNGSKONZEPT

Möblierung 1:1000

GRUNDRISS COMMON SPACE

COMMON SPACE

KÜCHE
LAGER

STADTFENSTER
ÖFFENBAR

WCS

ÜBERGANG
NACHBARSBEBAUUNG

BAUM-
PFLANZUNG

Innenraum 1:200
22.01.2024

TREFFPUNKT FÜR DIE STADT
VERANSTALTUNGEN
FESTE
MEETINGS
THEATER
KINO
ÜBUNGSRAUM

BLICK ZUMMARKTPLATZ
PV VERGLASUNG
OFFENHEIT

106,00

109,90

GLATZER PLATZ

LIEGESTÜHLE
WASSERFILM
KÜBELPFLANZEN
BÄUME
SPIELPLATZ
STADTFESTE
SCHORSCHALM

1003


